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Projektgruppe Ganztag 
Ab 2026 wird es – geregelt durch das 
Ganztagsförderungsgesetz – bundesweit 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für 
Kinder im Grundschulbereich geben. Zunächst 
sollen alle Grundschulkinder der ersten 
Klassen einen Anspruch erhalten, ganztägig 
gefördert zu werden. Der Anspruch wird in den 
Folgejahren um je eine Klassenstufe ausge-
weitet.  
Damit hat ab August 2029 jedes 
Grundschulkind der Klassenstufen eins bis vier 
einen Anspruch auf ganztägige Betreuung.  
Diese Entwicklung nehmen wir zum Anlass 
unsere Arbeitshilfe Kooperation mit Ganztags-
schulen zu überarbeitet und somit den 
aktuellen Rahmenbedingungen entsprechend 
neu herauszubringen.  
Dafür benötigen wir Unterstützung!   
 

Inhalt  
Die Projektgruppe Ganztag verfolgt das Ziel 
die JRK-Arbeitshilfe Kooperation mit 
Ganztagsschulen zu aktualisieren. Dafür 
brauchen wir eure Expertise und euer 
Engagement, denn nur zusammen können wir 
dieses Ziel erreichen.   
 
Zielgruppe  
Wir suchen Expertinnen und Experten auf dem 
Gebiet Ganztag, die Lust haben die 
Projektgruppe des JRK-Bundesverbands mit 
ihrem Engagement zu bereichern.  
 
Leitung 
Die Leitung der Projektgruppe übernimmt die 
stellvertretende JRK-Bundesleiterin Gina Penz. 
Die der Arbeit der Projektgruppe wird durch 
Sascha Krüger, dem Bildungsreferenten für die 
JRK-Schularbeit der JRK-Bundesgeschäfts-
stelle koordiniert.   

Anmeldung 
Interessentinnen und Interessenten melden 
sich bitte direkt per E-Mail bei Sascha: 
s.krueger@drk.de  
 
 
 
 

 

  
 
Kontakt 
Sascha Krüger  
s.krueger@drk.de 
Tel.: 030-85404 382 
 
Deutsches Rotes Kreuz Generalsekretariat  
Bundesgeschäftsstelle Jugendrotkreuz  
Carstennstraße 58 
12205 Berlin 
 
Wir freuen uns über eure Unterstützung!  

Die wichtigsten Infos:  
 

Diese Projektgruppe wird sich voraussichtlich 
lediglich digital treffen.  

 
Ein erster digitaler Austausch ist im Monat November 

geplant.   
 

Kosten 
Es entstehen keine Kosten.  

 
Zeitaufwand 

Es wird einige wenige digitale Gruppentreffen an 
Wochentagen abends geben.  

Darüber hinaus ist Zeit für die Recherche und 
Textarbeit einzuplanen.  

 


